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Änderungsanträge zur Vorlage 0401/2021 - 

Verwendung von Haushaltsmitteln für 

Brandschutzmaßnahmen Kita Zwergenland 

Löderburg 

 
Wir beantragen den Ersatz des vorliegenden 

Beschlusstext wie folgt: 

 
Der Stadtrat der Stadt Staßfurt beauftragte den Oberbürgermeister der Stadt Staßfurt 

in Kenntnis der bandschutztechnischen und baulichen Mängel sowie der räumlich 

nicht zeitgemäßen Struktur der Einrichtung in Bezug auf das Inhaltskonzept alle 

erforderlichen Schritte und Maßnahmen zur Errichtung eines Ersatzneubaues für die 

Kindertagesstätte Zwergenland in Löderburg unverzüglich einzuleiten und dem 

Stadtrat die dafür erforderlichen Beschlussdokumente ohne Verzug zur 

Beschlussfassung vorzulegen. 

 

 

Begründung: 

Bereits in mehreren Beratungen des Ortschaftsrates sowie des Stadtrates und seiner Ausschüsse 

wurde die Problematik der Kita in Löderburg thematisiert. 

Die brandschutztechnischen Mängel sind seit Jahren bekannt. 

Durch den Einsatz der Malteser konnten bereits übergangsweise Brandschutzmaßnahmen in der 

Einrichtung umgesetzt werden, die die Situation in der Kita zumindest gegenüber der 

Brandschutzsituation in anderen kommunalen Einrichtungen verbessert. 

Unabdingbar ist somit weiterhin der zeitnahe Neubauersatz, der vorranging vor Investitionen in das 

zum Abriss erklärte Bestandgebäude sinnvoll erscheint. 

Bereits mit Behandlung der Mitteilungsvorlage M / 0018 / 2021 - Wirtschaftlichkeitsuntersuchung 

Kita Zwergenland Löderburg am 08.04.2021 positionierten sich die Fraktionen des Staßfurter 

Stadtrates mehrheitlich für den Ersatzneubau in Abgrenzung zur Sanierung. 
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Es gilt nun unter Beachtung einer sinnvollen und sachgerechte Haushaltspolitik nicht weiter in das 

Bestandsgebäude zu investieren, sondern fokussiert den erforderlichen Ersatzneubau anzugehen. 

Dabei sind alternierende Finanzierungsoptionen unterschiedlichster Eigentümerstruktur durch den 

Oberbürgermeister darzustellen und zu prüfen. Ebenso sollen die im Ortschaftsrat bereits laufenden 

Überlegungen zur Ortsentwicklung auch im Zusammenhang mit den bestehenden Beschlüssen 

zum Neubau einer Sporthalle mit Jugendzentrum in die Betrachtungen unter dem Aspekt der 

effektiven Raum- und Flächennutzung mit einfließen.  

 

Ralf-P. Schmidt – 23.09.2021  


